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Statistische Auswertungen 2025 2024
Durchschnittsalter Bewohner 85,14 85,53
Total Eintritte Bewohner 15 15
Total Austritte Bewohner 15 15
Auslastung (Belegungstage) 97,4 % 98,9 %
Durchschnitt Pflegestufe 6,33 7,25
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Jahresbericht der Präsidentin 2025

Das Jahr 2025 war für das Alterszentrum 
Bachtele ein erfolgreiches und wegweisen-
des Jahr. Die anhaltend hohe Auslastung be-
stätigt die starke regionale Verankerung und 
das Vertrauen unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie ihrer Angehörigen.

In der Infrastruktur konnten wir wichtige Ver-
besserungen realisieren: Neue Vorhänge in 
den Korridoren erhöhen Komfort und Aufent-
haltsqualität, und mit dem Einbau der letzten 
WC-Anlage verfügen nun alle Bewohnerzim-
mer über ein eigenes WC.

Das im November durchgeführte Audit der 
inOri GmbH haben wir erfolgreich bestan-
den – ein klarer Beleg für die hohe Qualität 
unserer Arbeit.

Ein bedeutender strategischer Schritt war 
die vom Kanton Bern erteilte Betriebsbewil-
ligung zur Erbringung von Spitexleistungen 
im Haus. Damit betreuen wir die Bewohne-
rinnen und Bewohner der Alterswohnungen 
neu mit eigenem Personal. Der Spitex Nie-
sen danken wir herzlich für die langjährige 
Zusammenarbeit.

Das Geschäftsjahr 2025 schliesst mit ei-
nem Gewinn vor Fondsveränderung von 
CHF 11’259.39 ab. Die wichtigsten Bilanz-
kennzahlen (Liquiditätsgrad, Anlagede-
ckungsgrad und Eigenfinanzierungsgrad) 
sind weiterhin positiv zu bewerten. Das Al-
terszentrum Bachtele bleibt sehr liquide und 
solide finanziert.

Im Stiftungsrat durften wir mit Jenny Riesen 
ein neues Mitglied begrüssen. Gleichzeitig 
wird die Nachfolge im Präsidium per 1. Ja-
nuar 2026 mit Ursula Müller geregelt.

Mit Blick auf 2026 setzen wir die Umgestal-
tungsarbeiten fort, insbesondere mit neuer 
Beleuchtung in den Korridoren sowie dem 
laufenden Unterhalt der Infrastruktur.

Es ist für mich erfreulich, die strategische 
Weiterentwicklung des Alterszentrums in ei-
ner stabilen und gut gefestigten Ausgangs-
lage an meine Nachfolgerin übergeben zu 
dürfen.

Mein herzlicher Dank gilt allen Mitarbeiten-
den sowie der Geschäftsleiterin Vreni Moser, 
für ihr grosses Engagement. Ebenso danke 
ich dem Stiftungsrat für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Ursula Müller wünsche ich für ihre neue Auf-
gabe viel Erfolg und Freude.

Regula Meier, Präsidentin
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Jahresbericht der Geschäftsleitung 2025

Das Geschäftsjahr 2025 war geprägt von ver-
schiedenen Herausforderungen, viel Durch-
haltewillen, jedoch auch von vielen positiven 
und schönen Momenten. Die grosse Fenster-
front auf der Parkplatzseite brachte im Bach-
tele Team, wie auch im Stiftungsrat schon 
mehrmals Gesprächs- und Diskussionsstoff. 
Die enorme Hitzeeinstrahlung im Sommer, 
so wie der «Schaufenstereffekt» im Winter 
gaben grossen Handlungsbedarf. Mit flamm-
hemmenden Vorhängen wurde nun eine Lö-
sung gefunden, welche den Brandschutzvor-
schriften gerecht wird und für Wohnlichkeit, 
Diskretion und Schutz vor äusseren Einflüs-
sen sorgt. 
Das Personal wurde mit vielen krankheits- 
und unfallbedingten Absenzen konfrontiert. 
Diese Situation führte zu temporären Perso-
naleinsätzen und zu einer höheren Belas-
tung der Mitarbeiterinnen. An dieser Stelle 
ein riesiges Danke ans Bachtele Team für die 
grosse Einsatzbereitschaft, die Flexibilität 
und die gegenseitige Unterstützung inner-
halb der verschiedenen Bereiche. 
Im Bereich Sicherheit und Brandschutz wur-
de das Alterszentrum im Berichtsjahr von 
kantonalen Behörden besucht. Im Rahmen 
dieser Kontrollen werden die relevanten be-
triebsüblichen Unterlagen sowie das Einhal-
ten der gesetzlichen Vorgaben geprüft. All-
fällige, kleine Hinweise werden aufgenommen 
und auf die neusten Vorgaben angepasst. 
Eine kooperative Zusammenarbeit mit den 
Behörden ist ein sehr zentraler Punkt, um 
die Sicherheit vollumfänglich zu gewährleis-
ten. 
Mit der im November erhaltenen Betriebs-
bewilligung der Gesundheits-, Sozial- und 
Integrationsdirektion zur «Führung einer Spi-
tex-Organisation im Kanton Bern», ist das 

Alterszentrum Bachtele nun berechtigt auch 
Spitexleistungen abzurechen. Mit diesem 
Schritt bietet das Alterszentrum auch im 
«Wohnen mit Dienstleistung» alle Dienstleis-
tungen an und setzt damit eine wichtige 
Grundlage zur Weiterentwicklung der Orga-
nisation.

Dank
Ein besonderer Dank gehört der Stiftungsrats-
präsidentin Frau Regula Meier. Frau Meier 
hat das Präsidialamt während 8 Jahren mit 
sehr viel Empathie, viel fachlichem Wissen, 
strategischem Denken und Herzblut geführt. 
Vielen herzlichen Dank Regula für die sehr 
professionelle Zusammenarbeit. Ein riesiger 
Dank geht weiter an alle Stiftungsratsmit-
glieder. Dank der sehr kooperativen, lösungs-
orientierten Zusammenarbeit und einer Zu-
kunftsorientierten und offenen Einstellung 
gegenüber Neuem, entwickelt sich das Al-
terszentrum laufend weiter. Vielen Dank auch 
für die vielen grosszügigen Spenden, wäh-
rend dem Geschäftsjahr. Diese werden im-
mer vollumfänglich zugunsten der Bewoh-
ner/innen eingesetzt. 

Weiter bedanke ich mich herzlich bei: 
· allen Angehörigen, für das Vertrauen 

gegenüber dem Alterszentrum Bachtele 
· den Ärzten, die unsere Bewohner betreuen 
· der Central Apotheke in Thun 
· dedica Treuhand und Informatik Thun, für 

die professionelle Zusammenarbeit 
· Spitex Niesen für die gute Zusammenarbeit 
· Frau Greti Stucki und dem Kirchgemeinderat 

� Im April 2026
Verena Moser, Geschäftsleitung
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Bilanz

AKTIVEN 31.12.25 31.12.24
Flüssige Mittel 1’117’693.44 1’107’513.79
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 306’660.60 332’404.05
Delkredere -9’100.00 -3’500.00
Sonstige kurzfristige Forderungen 1’387.05 1’027.41
Vorräte 15’000.00 14’000.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 10’160.60 11’427.70
Total Umlaufvermögen 1’441’801.69 1’462’872.95

Sachanlagen 4’511’862.65 4’745’977.80
Immaterielle Werte 18’969.35 26’083.09
Total Anlagevermögen 4’530’832.00 4’772’060.89

Total Aktiven 5’972’633.69 6’234’933.84

PASSIVEN
Verbindlichkeiten aus Leistungen Dritten 48’923.86 53’148.50
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 250’000.00 250’000.00
Vorauszahlungen 114’002.30 128’423.75
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 45’731.35 58’538.30
Kurzfristige Rückstellungen 39’510.00 43’250.00
Passive Rechnungsabgrenzung 14’830.00 15’427.00
Kurzfristige Verbindlichkeiten 512’997.51 548’787.55

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1’287’500.00 1’537’500.00
Langfristige Rückstellungen 16’000.00 11’000.00
Langfristige Verbindlichkeiten 1’303’500.00 1’548’500.00

Bewohnerfonds 32’128.59 26’235.09
Personalfonds 5’527.50 4’190.50
Fondskapital 37’656.09 30’425.59

Grundkapital 1’387’950.00 1’387’950.00
Freies Kapital
Freie Gewinnreserve 2’719’270.70 2’602’699.91
Jahresergebnis 11’259.39 116’570.79
Organisationskapital 4’118’480.09 4’107’220.70

Total Passiven 5’972’633.69 6’234’933.84
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BETRIEBSRECHNUNG LANGZEITPFLEGE (IN CHF) 2025 2024
Bewohnertaxen 2’716’225.00 2’783’526.75
Mietzinserträge 4’464.00 3’950.00
übrige Erträge 204’515.79 193’849.00
Ausbildungsentschädigung des Kantons 8’255.20 4’243.60
Erhaltene Zweckgebundene Zuwendungen 15’297.80 13’486.80
Debitorenverluste 5’600.19 -137.5
Veränderung Delkredere -2’700.00
Total Ertrag 2’943’157.60 3’001’618.65

Personalaufwand -2’123’227.32 -2’083’547.82
Lebensmittel und Getränke -163’641.77 -151’393.65
Unterhalt und Reparaturen Immobilien und Mobilien -84’788.39 -87’092.13
Büro und Verwaltungsaufwand -121’782.42 -114’896.81
Bewohnerbezogener Aufwand -7’383.85 -11’629.10
Übriger Sachaufwand -143’341.19 -149’912.49
Abschreibungen -236’828.74 -232’802.99
Total Aufwand -2’880’993.68 -2’831’274.99

Ergebnis vor Zinsen 62’163.92 170’343.66

Finanzergebnis -19’119.10 -17’544.49

Ergebnis vor Fondveränderung 43’044.82 152’799.17
Veränderung des zweckgebundenen Fondskapitals -7’230.50 -6’203.00

Jahresergebnis Langzeitpflege 35’814.32 146’596.17

BETRIEBSRECHNUNG ALTERSWOHNEN (IN CHF) 2025 2024
Mietzinserträge 173’605.65 173’354.05
Liegenschaftsertrag 173’605.65 173’354.05

Personalaufwand -48’926.18 -44’789.66-
Unterhalt und Reparaturen Immobilien und Mobilien -3’754.64 -13’301.45
Büro- und Verwaltungsaufwand -10’250.00 -10’250.00
Übriger Sachaufwand -28’753.01 -28’725.43
Abschreibungen -98’480.60 -98’901.21
Total Aufwand -190’164.43 -195’967.75

Ergebnis vor Zinsen -16’558.75 -22’613.70

Finanzerfolg -7’996.15 -7’411.68

Ergebnis vor Fondveränderung -24’554.93 -30’025.38
Fondsveränderung 00.00 00.00

Ergebnis nach Fondveränderung -24’554.93 -30’025.38



Ausblick 2026

Die grosse Nachfrage nach Pflegeplätzen ist und bleibt auch in weiterer 
Zukunft ein sehr zentrales Thema und wird uns sehr beschäftigen. Die 
schon längst prophezeite Bevölkerungsentwicklung wird spürbar und das 
Bedürfnis genügend Ressourcen zur Verfügung zu stellen eine heraus-
fordernde Aufgabe. Dies gibt jedoch Motivation die Strategien weiter zu 
überdenken und lösungsorientiert in die Zukunft zu schauen.

Oberdorfstrasse 6 | 3752 Wimmis
Telefon 033 657 86 86 | Fax 033 657 86 00
info@alterszentrum-bachtele.ch | www.alterszentrum-bachtele.ch


